
überblick

dieser wiedererinnerte sonnenunter
gang (zwischen regenwolken)
der plötzlich herein schieszt,
in die alltägliche praxis
(des sprechens - des sehens),
deine an den manchmal ortlosendeine an den manchmal ortlosen
kreuzungen geübten blicke, aus vorsicht,
wenn man erst ganz frisch
den namen nennt (die abwürfe der schwalben,
in die weite gesetzt); und du zeigst aus verlegenheit,
oder aus einem gemeinsamen wortverlust, auf diese linien
der stadt; schon taubgestellt
im jetzt verschwundenen licht.im jetzt verschwundenen licht.
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